 Kreis-Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Nr. 40 


Soll ich wieder ſparen? 


Sparen iſt das Gebot der Stunde. Jeder 
Pfennig wird gebraucht. Das Geld, das 
ich im Augenblick nicht gebrauche, fol 
der Allgemeinheit dienen und Nutzen tra— 
gen. Unſere Vorfahren haben ſich nach 
den Freiheitskriegen großgehungert. Da⸗ 
mals entftanden unſere erſten Sparkaſſen. 
Auch für uns gilt: In der Gegenwart 
ſich einſchränken und ſparen, damit es 
uns in Sukunft beſſer geht. 
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Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Ar | 


Kreishundeſteuer. 


Die Grtsbehörden des Kreifes werden erſucht, zwecks Derans 
lagung der Kreishundefteuer für das Halbjahr Oktober 1924/ März 
1925 ein Hundeſteuerverzeichnis nach nachſtehendem Vordruck in 
doppelter Ausfertigung bis ſpäteſtens zum 20. Oktober d. 
Is. hierher einzureichen. Die zweite Ausfertigung wird nach FFeſt⸗ 
ſtellung zwecks Einziehung der Steuer zurückgeſandt. Die Nach⸗ 
weiſung hat den Hundebeſtand nach dem Stande vom I. 10. d. Is. 
zu enthalten. Der halbjährliche Steuerſatz für jeden Hund beträgt 
2,— Gulden. 


Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (April 1924 


bis September 1924) neu hinzugekommen find, müſſen für dieſes 
noch mit 2,— G nachträglich verſteuert werden. Die Steuer fällt 
fort, wenn der Hund bereits verſteuert oder anſtelle eines einges 


gangenen verſteuerten Hundes angeſchafft if. Am Schluſſe der Liſte 
find unter beſonderem Abſchnitt „Jugang“ diejenigen Hunde aufzu⸗ 
führen, welche einer Nachbeſteuerung für das abgelaufene Halbjahr 
unterliegen. In Spalte Bemerkungen iſt bei dieſen Hunden der 
Tag der Anſchaffung oder des ſonſtigen Eintritts der Steuerpflicht 
anzugeben. 

Die Zahlung der Kreishundeſteuer hat gemäß § 2 der Steuer⸗ 
ordnung bis zum 15. Oktober d. Is. an die Gemeindekaſſe und von 
dieſer bis ſpäteſtens zum l. Dezember d. Is. an die 
Kreiskommunalkaſſe zu erfolgen. 

Schließlich mache ich den Herren Grtsvorſtehern zur Pflicht, daß 
in die Liſten ſämtliche vorhandenen Hunde aufgenommen werden. 
Eine Nachprüfung hierüber durch Landjäger oder in fonftiger Weife 
bleibt vorbehalten. 


Gemeinde⸗ (Guts⸗) Bezirk 
Verzeichnis 
der ſteuerpflichtigen Hunde nach dem Stande vom 1. Oktober 1924. 


= eee, Anzahl Steuerbetrag 
a B k 1 
Name Stand | der Hunde [Ie Bund 2 G] Bemerkungen 
SP 


g 


Neuteich, den 2. Oktober 


1924 


Die Richtigkeit vorſtehender Lifte wird nach Aufnahme des der⸗ 
zeitigen Hundebe ſtandes hiermit pflichtmäßig befcheinigt, 
ee „ den . 1924. 
Der Gemeinde⸗ (Guts⸗) Vorſteher. 
Tiegenhof, den 27. September 1924. 
Der Vorſitzende des Kreisausfchnijes 


des Hreijes Gr. Werder. f 


Nr., 2. 
Verordnung über polizeiliche Gebühren. 


Für die Ausſtellung von: 


1. 
a. Waffenſcheinen iſt eine Gebühr von 3 
b. für Verlängerung eines Waffenſcheines auf 1 Jahr 
e EER  B 
c. Reifelegitimationsfarten auf Grund der Gewerbeord— 
nung iſt eine Gebühr von „ 
d. Leichenpäſſen iſt eine Gebühr von TERN, BT, 
e. Führungszeugniſſen iſt eine Gebühr von 50 Pfg. 
f. kleinen Beſcheinigungen eine Gebühr von . 10 „ 
8 


5, — Gulden 


. für die Erteilung meldeamtlicher Auskünfte an private 
ißt eie DeDuhe won ER a TEE 28 „ 
zur Polizeikaſſe zu entrichten. 


N 
Liegt bei der Erteilung von Waffenſcheinen ein öffentliches In⸗ 
tereſſe vor, ſo kann von der Erhebung der Gebühr Abſtand genommen 
werden; liegt ein gemeinnütziges Intereſſe vor, ſo kann die Gebühr 
auf 1 Gulden ermäßigt werden. 


Die Gebühr für die Ausſtellung von Führungszeugniſſen und 
kleinen Beſcheinigungen kann in Fällen beſonderer Bedürftigkeit auf 
Antrag ermäßigt werden. 


8 4. 
Kleine Beſcheinigungen find gebührenfrei auszuſtellen: 

a. ſoweit fie unter die Beſtimmungen des preußiſchen Stempelſteuer⸗ 
geſetzes vom 26. VI. 1909 Tarif Nr. 77 a und c Seugniſſe — amt⸗ 
liche in Privatſachen — fallen, 

b. ſoweit ſie der ſozialen Fürſorge dienen. 


8 5. 
Die Verordnung vom 24. Oktober 1925 — Staatsanz. 5. 664 
wird aufgehoben. 


§ 6. 
Die Verordnung tritt am 1. Oktober 1924 in Kraft. 
Danzig, den 17. September 1924. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Siehm. Dr. Volkmann. 


Veröffentlicht: Tiegenhof, den 25. Sept. 1924. 
Der Landrat. 


Schulpflichtige Kinder. 


Die Herren Grtsvorſteher erſuche ich, die in der Feit vom 1. Juli 


Nr. 8. 


; bis Ende September in der Grtſchaft zu- oder abgezogenen ſchul⸗ 


pflichtigen Kinder den zuſtändigen Herren Lehrern alsbald nam= 
haft zu machen. 
Tiegenhof, den 22. September 1924. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Ungeziefervertilgung. 


Außer den Desinfektoren Weſſollek-Tiegenhof und Jäſchke⸗Kalt⸗ 
hof find jetzt auch die Desinfektoren Wienhold⸗Schöneberg und 
Stieglitz⸗Hakendorf mit Derminalapparaten ausgerüſtet. Ich weiſe 
wiederholt darauf hin, daß Verminal ſich ausgezeichnet zur Dertil- 
gung jeglichen Ungeziefers, insbeſondere von Wanzen und Läuſen, 
eignet. Die Benutzung der Apparate und der Verbrauch des Vermi⸗ 
nals iſt unentgeltlich. Die Desinfektoren erhalten lediglich für Der- 
richtung der Arbeit Gebühren. 

Tiegenhof, den 29. September 1924. 


Der Landrat. 


Ne. 5 


Steueranteile der Gemeinden. 

Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Anteil der Gemeinden 
an der Lohnſteuer und den Einkommenſteuer-Voraus zahlungen für 
den Monat Auguſt 1924 die in Spalte 5 und 4 der nachſtehenden 
Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge 
find in der aus den Spalten 6 und 7 erſichtlichen Höhe auf Kreis⸗ 
ſteuern »errechnet oder auf Gemeindekonto überwieſen. 1 


Ein⸗ 

Lohn⸗ kom⸗ a Auf 955 
= men- | Sufame |. ‚| meindes 
8 Gemeinde Weder ſteu⸗ men 18 konto 
22 anteil | eran- ER über⸗ 
a teil . wieſen 
= C 
1 2 5 * 5 6 2 


Altenau 24 | 
Altendorf 21 
Altmünfterberg 110 
Altweichſel 136 
Barenhof 60 
Bärwalde 53 


Barendt 172 
Beiershorft 23 
Bieſterfelde 66 
Blumſtein 28 


OOO O PODr 


0 
— 
2 
D 
0 
— 


21 | Gnojau 131 262 393 393 
22 Grenzdorf A 85 5830] 143 30 143 30 
23 | Grenzdorf B 144 26063] 404 63 404 63 
24 | Halbſtadt 111 166 277 277 
25 Herrenhagen 11 122 133 4153| 91 447 
26 | Heubuden 100 404 504 504 


Holm 2 
Irrgang 25 
Jankendorf 25 
Jungfer 
Kalteherberge 
Kaminke 
Kalthof 1437 
Keitlau 62 
Krebsfelde 53 
Küchwerder 3 
Kunzendorf 241 
Ladekopp 235 
Lakendorf 134 
Gr. Leſewitz 197 
Kl. Leſewitz 24 
Leske 23 
Gr. Lichtenau 199 
Kl. Lichtenau 144 
Lindenau 98 
Ließau 581 
Lupushorſt 71 
Marienau 326 
Gr. Mausdorf 118 
Kl Mausdorf 46 
Hl. Mausdorferw. 8 
Mielenz 115 
Mierau 59 
Gr. Montau 106 
Kl. Montau 157 
Neudorf 7 
Neulanghorſt 29 
Neunhuben 13 
Neumünſterberg 131 
Neuſtädterwald 52 
61 Neuteichsdorf 141 
62 | Neuteicherhinterfeld 18 
63 | Neuteicherwalde 36 
64 | Neukirch 161 
65 | Niedau 41 
66 | Orloff 65 
67 | ©rlofferfelde 28 
68 | Palihau 151 
69 | Parſchau 43 
70 | Petershagen 113 
71 J Dieckel 429 


D 
D 
E 


Altebabke 53 | 
12 | Bröske 57 5 293 70 3 222 21 
13 | Brodſack 49 | [213 262 262 
14 | Brunau 196 403 599 599 
15 Damerau 75 325 400 400 
16 | Dammfelde 63 | |ıegl 232 232 
1 Eichwalde 73 394 467 467 
18 | Einlage 230 | 553 | 783 783 
19 | Fürſtenau 207 299 506 506 
20 | Fürſtenwerder 152 333 485 485 


Kopf wie vor. 


72J Pietzkendorf 11 61 72 72 
73] Platenhof 105 236 341 341 
74] Pletzendorf 21 84 105 105 
75 Pordenau 53 130 183 183 
76] Prangenau 55 238 293 293 
77 Rehwalde 21 65 86 86 
78] Reimerswalde 34 145 188 188 
79 Reinland 28 124 152 152 
80] Roſenort 35 137 172 172 
81] Rückenau 79 204 283 283 
82] Schadwalde 172 303 475 475 
83] Scharpau 11 4697 57 97 57 97 
84] Stadtfelde 23 157 180 180 
85] Schöneberg 719 655 1374 1374 
86] Schönhorſt 107 450 557 557 
87] Schönſee 123 835 958 958 
88] Schönau 120 355 475 475 
89 Simonsdorf 740 310 1050 1050 
90) Stobbendorf 70 70 70 
91] Stuba 43 150 193 193 
92] Tannſee 127 462 589 589 
93 Ciege 90 | 282 | 472 472 
94] Tiegenhagen 119 17267] 291 |67 291 67 
95] Tiegenort 157 104 261 261 
960 Tragheim 61 475 586 536 
971 Tralau 82 128 210 210 

98] Trampenau 45 69 114 114 
99] Trappenfelde 21 69 90 90 
100] Vogtei 5 26 31 al 
1011 Walldorf 15 15 15 
102] Warnau 89 455 544 544 
103] Wernersdorf 236 560 796 796 
104] Wiedau 7 39 46 46 
105] Zeyer 285 151 436 436 
106 3 188 23134] 419 34 419 34 
107] Dierzehnhuben 17 6041| 77 41 77 41 
108] Bafendorf 69 24 93 

109] Horſterbuſch 57 30 87 266 
1100 Wolfsdorf⸗Nog. 68 18 86 

111] Adl. Renkau 1 ö 4 1 
112] Montauerforſt 7 1/24 8 24] 8124 


Tiegenhof, den 26. September 1924. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Hreijes Gr. Werder. 


Nr. 6. 
Roßhaarſammlung für Kriegsblinde. 


Der Bund der Kriegsblinden in Danzig bittet wieder um Ab- 
gabe von Roßhaaren. Vicht weniger als 30 Kriegsblinde werden 
mit der Herſtellung von Beſen und Bürſten aller Art beſchäftigt 
und verſchaffen ſich ſo ihren Lebensunterhalt. Die Arbeit kann ihnen 
jedoch nur dann erhalten werden, wenn das nötige Material, näm⸗ 
lich Roßzſchweifha are in ausreichender Menge verfügbar iſt. 
Die bisherigen Sammlungen ergaben eine größere Menge Roßhaare. 
Für die Unterſtützung wird herzlich gedankt und gebeten weiterhin 
Roßhaare zu ſammeln und an die Fürſorgeſtelle (Landratsamt, Fim⸗ 
mer Nr. 25) abzuliefern. 

Der Bund der Kriegsblinden zahlt für Roßſchweifhaare den 
üblichen Tagespreis. Unentgeltliche Abgabe iſt jedoch angeſichts der 
Notlage der Kriegsblinden ſehr erwünſcht. Auf Wunſch werden auch 
die abgelieferten Haare zu Beſen und Bürſten verarbeitet und die 
Gegenſtände alsdann gegen eine mäßige Entſchädigung an die Ab⸗ 
lieferer abgegeben. 

Tiegenhof, den 24. September 1924. 

e für Kriegsbeſchädigte und 
Kriegshinterbliebene. 
Ur. — 
Fürſorgezö gling Schwinkowski. 

Meine Verfügung vom 19. 4. 1924 — Kreisblatt Nr. is — 
iſt erledigt, da der Fürſorgezögling eln Schwinkowski der Er⸗ 
ziehungsanſtalt zugeführt iſt. 

Tiegenhof, den 22. September 1924. 

Der Eandrat. 
Nr. 8 


Bekanntmachung. 
Kredit in laufender Rechnung gegen Bürgſchaften 
oder gegen Beſtellung von Sicherungshypotheken gewährt 


die Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder 
in Tiegenhof. 


| Ne. 9. 
Sorftgutsbezirk Montau. 


Anſtelle des mit dem 1. Oktober d. Is. in den Ruheſtand 
tretenden Hegemeiſters Tenzer in Montau iſt von dieſem Tage ab 
der Förſter Schneefloth aus Steegen nach Montau verſetzt und 
ſeitens des Senats der Freien Stadt Danzig zum Gutsvorſteher⸗Stell ⸗ 
vertreter daſelbſt ernannt worden. Gemäß § 125 der Landgemeinde- 
ordnung vom 3. 7. 1891 habe ich den Genannten für das gedachte 
Amt beſtätigt. 

Tiegenhof, den 25. September 1924. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Steuerabzug bei Behörden. 

Für die Beamten, Anwärter, ruhegeldberechtigten Angeſtellten 
und Beamtenhinterbliebenen werden für das Steuerjahr 1925 (wie 
im Steuerjahr 1924) gemäß Verfügung des Senats P. S. 
3905/23 vom 8. 12. 25 keine Steuerbücher ausgefertigt. 
Sämtliche Behörden und Dienſtſtellen, die Gehälter und Vergütungen 
für Beamte uſw. anweiſen, werden daher erſucht, Nachweiſungen 


nach folgendem Muſter nach dem Stande vom 6. Oktober d. Is. 
(Stichtag der Perſonenſtandsaufnahme) aufzuſtellen und bis 


ſpäteſtens 1. November d. Is. dem zuſtändigen Steueramte 
einzuſenden. 


MNuſtev. 
— Amts⸗ Anzahl d. Hin⸗ 
steuer- be⸗ Dor= Woh⸗ Verheiratet der, für d. Kin⸗ 
S zeichen] zeich⸗ name] nung ja oder nein derbeihilfe ge- 
. nung zahlt wird 
\ 


Steuerermäßzigungen. 


os Zeit | Ein 
zur Ab⸗ ſamt⸗Be⸗ raum] be⸗Be⸗ 
für | für geltung | für 1 EB „trag für | hal mer⸗ 
en je für der nachſmittel⸗ eines Mehrbe⸗mäßi⸗] der 
Steu- die 1 8 2 d. E loſe |: trages der nach [gung] Ges | den ſtener kun. 
er- Ehe- Kin⸗ St. G. 2 d. E. St. Spal⸗ſamt⸗][ ge- Steu⸗ 
pflich⸗ 5 der | zuläſſi⸗ Ange: (9 de | bes zahlt ſerbe⸗⸗ 
tigen] frau | der [gen Be-Ihörige | zuläſſigen Abs Io 14 züge] ferbe⸗ 
züge a züge iſt trag 
& GS G G G 8 G S & 
9 11 3 14 115 [16 18 10 
Die Eintragung der Namen in die Nachweiſungen hat in 


alphabetiſcher Reihenfolge zu geſchehen. 
gemeindeweiſe aufzuſtellen. 

Das zuſtändige Steueramt füllt die Spalten 2 und 9 bis 15 
aus und ſendet die Nachweiſungen an die einſendende Behörde zus 
rück. Auf Grund dieſer Nachweiſungen ſind die Steuerermäßigungen 
vom 1. Januar 1925 ab vorzunehmen. Im Laufe des Steuerjahres 
eintretende Aenderungen der Ermäßigungen müſſen die Steuerpflich⸗ 
tigen dem zuſtändigen Steueramte mitteilen. Ueber die vorzunehmende 
Aenderung erhält alsdann der Steuerpflichtige einen Ausweis des 
Steueramts, der der anweiſenden Behörde zwecks Berichtigung der 
Nachweiſung zuzuſtellen iſt. 

Ueber die einbehaltenen Steuerabzüge ſind genaue Kontrollen 
zu führen. 

Am Schluſſe des Steuerjahres 1925 ſind die Nachweiſungen in 
den Spalten 16—18 genau anszufüllen und bis ſpäteſtens 51. Januar 
1926 dem 1 Steueramte einzureichen. 

Die Nachweiſungen für 1924 find ebenfalls in 
allen Spalten auszufüllen und bis ſpäteſtens 51. 
Januar 1925 dem zuſtändigen Steueramte einzu⸗ 
ſe nden. 

Danzig, den 30. September 1924. 


Steueramt 1 und 11. 


Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 138 des Steuergrundgeſetzes findet die diesjährige 
Perſonenſtands aufnahme am 
Montag, den 6. Oktober 1924 ſtatt. 

Das hierzu erforderliche Liſtenmaterial (Liſten A, B und C) wird 
den Hauseigentümern oder der en Stellvertretern in der Seit vom 1. 
bis 5. Oktober d. Is., im Stadtkreiſe Danzig durch die Verwaltungs⸗ 
polizeibeamten und in den ſonſtigen Stadt» und Landkreiſen durch die 
Ortsbehörden zugeitellt. 

Die Liſten A und B find vom Hauseigentümer 
Stellvertreter ſelbſt auszufüllen; 


Die Nachweiſungen ſind 


oder ſeinem 
die Liſten C dagegen durch jeden 
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Baushaltungsvorftand und von jedem Inhaber einer ſelbſtändigen 
Wohnung. Die Eintragungen haben nach dem Stande vom 6. Ok⸗ 
tober d. Is. zu erfolgen. Auf die Anweiſungen unter „Sur Be⸗ 
achtung!“ auf den Liſten A und C wird beſonders hingemiefen. 
Genügen die zugeftellten Liſten nicht, fo find weitere Liſten von den 
Steuerämtern oder Fählern anzufordern. Die Liſten C find den auf 
dem Grundſtücke wohnenden Parteien durch die Hauseigentämer oder 
deren Stellvertreter zwecks Ausfüllung ſpäteſtens am 6. Oktober zu⸗ 
zuſtellen, am 7. Oktober morgens wieder einzuſammeln und alsdann 
hinſichtlich der Eintragungen zu prüfen und gegebenenfalls zu 
berichtigen. 

Die Liſten A und B werden gleichzeitig mit den ſeitens des 
Grundſtückseigentümers oder deſſen Stellvertreters geſammelten Liſten 
O im Stadtkreiſe Danzig durch Verwaltungspolizeibeamte, in den 
Gemeinden Emaus, Neuteich, Ohra, Gliva, Prauft, Tiegenhof und 
Zoppot durch die Zähler abgeholt. In den übrigen Gemeinden der 
Landkreiſe find die vorerwähnten Liſten den betr. Gemeindevorſtehern 
zuzuſchicken. Alle Liſten ſind vom 15. Oktober an zur Abholung 
durch die Fähler bereitzuhalten, ſoweit ſie nicht in den Landgemeinden 
den Gemeindevorſtehern zuzuſchicken find. Die Derwaltungspolizei= 
beamten im Stadtkreiſe Danzig ſowie die Zähler der obenangeführten 
ſonſtigen Gemeinden find nur verpflichtet, einmal zur Abholung vor= 
zuſprechen. 

Iſt die Abholung in dem Stadtkreis Danzig bis zum 15. Ok⸗ 
tober nicht erfolgt, fo hat die Einſendung direkt an das Steueramt I, 
Danzig, Promenade 9, Simmer 89, zu erfolgen. Die Gemeinden 
der ſonſtigen Stadt⸗ und Landkreiſe haben Abholung bezw. Ab⸗ 
lieferung der Liſten genaueſtens zu überwachen und dieſelben einer 
genauen Nachprüfung auf Dollzähligkeit uſw. zu unterziehen. 

Wer die an ihn in den Liſten gerichteten Fragen wiſſentlich 
wahrheitswidrig beantwortet oder ſich weigert, die erforderlichent 
Angaben zu machen, wird nach Maßgabe der Beſtimmungen de. 
88 169 und 335 des Steuergrundgeſetzes mit Geldftrafe beſtraſn 
An Stelle einer Geldſtrafe nach § 335, die nicht beigetriebet 
werden kann, tritt Freiheitsſtrafe. 

Danzig, den 30. September 1924. 

Steueramt I und II. 


* 
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[SACHSENWERK| 


Kompensierter 


Drehstrom - Motor 


(Asynenouslnotor) 


cos (p 1 


oder Doreilung 
D. R. P. sowie Ahamdsr patente angem, 


Kompensierter Motor für 7,5 PS, Drehzahl: 1500, in tropf- 
wassersicherer Ausführung 


Geringer Mehrpreis gegenüber 
normalen Drehstrommotoren 


Im Betriebe wirtschaftlichster 
Drehstrommotor! 


Von 2—12 PS ab Lager lieferbar. 
Größere Leistungen bis zu 
einigen 100 PS auf Anfrage. 


Vertreter: 


Otto Loeber 


Ingenieurbureau-Danzig 
Poggenpfuhl 22/23 Fernspr. 1630. | 
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Druckarbeiten 


Eondwietfbaft, Bande, Gewerbe 
t die 


Hnhdruderei® Pech, Neuteich 


9 


Stil ickkalk 


eingetroffen. 


Bungeſchüft Schallhorn, 
Neuteich. 


Telefon Nr. 248. 
Die neuen votſchriftsmäßigen 


Abmelde⸗Beſcheinigungen 


(Abzugsatteſte) 


hält vorrätig die Buchdruckerei 


R. Pech & W. Richert, 


Neuteich 


Telefon Nr. 248. 


— —— — ä—üç'Ptʒ — — 


Offeriere: 


hieferne Bretter 
Bohlen 
Kantholz 


ſowie ſämtliche anderen 


Baumaterialien. 


Ferner übernehme ich alle 


Bauarbeiten 


zu bekannt günſtigen Preiſen und erleichterten 
Sahlungsbedingungen. 


Baugeschäft Schallhorn, | 


Neuteich. 8 
8 Lesker Weg 1683 a. Telefon Nr. 248. 9 


S οοο —— 


Zahn⸗ 85 * 


Püther 


in großer Auswahl 
hält vorrätig 


ech,Neuteich 


„ 


2 


Sprechzeit 8-12 u. 1—7 nachm. 
arantiert naturge⸗ 


treuer Jahnerſatz 


ohne Platte 
Sahnzichen 9 5 a 

bieven faſtſ es. Fur 
alle ele, ge 


jahrelang Garantie. 
am Seiedensmarkt 70 R P 
artr. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich, Freie Stadt Danzig. 


